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Einführung 

 

„Die Flüsse sind unsere Brüder – sie stillen unseren Durst.“ 

Häuptling Seattle 

 

„ ... Mit Bäumen kann man wie mit Brüdern reden 

und tauscht bei ihnen seine Seele um. 

Die Wälder schweigen, doch sie sind nicht stumm. 

Und wer auch kommen mag, sie trösten jeden.“ 

Erich Kästner 

 

  

Die Elbe ist eines der größten Fließgewässer Mitteleuropas.1 Weitgehend frei flie-

ßend und naturnah2 durchquert sie den größten zusammenhängenden Auenwald 

Mitteleuropas3. 

Sie ist als einzigartiges Ökosystem, das zahlreiche Tiere und Pflanzen beherbergt, 

eine elementare Komponente der Natur.4 Aufgrund ihrer spezifischen Biodiversi-

tät erbringt sie verschiedene natürliche Leistungen, die wiederum eine anthropo-

gene Nutzung der Elberegion ermöglichen. 

Allerdings gefährden verschiedene Aspekte das Ökosystem Elberegion, sodass 

Einschränkungen der Biodiversität und der Leistungen resultieren und folglich die 

anthropogenen Nutzungen beeinträchtigt werden. 

Die Biodiversität der Elberegion muss geschützt werden, weil sie als Grundlage 

des Lebens5 den Menschen zu Existenz und Wohlbefinden befähigt6. 

Bereits 1990 wurde deshalb die Internationale Kommission zum Schutz der Elbe 

gegründet, um die Qualität dieser Flusslandschaft zu verbessern.7 

Derzeit hat die Bundesrepublik Deutschland den Vorsitz dieser Kommission, die 

sich für die Erstellung eines Bewirtschaftungsplans, der die Notwendigkeit einer 

ökologieverträglichen Nutzung der Elbe berücksichtigen soll, engagiert. Hierbei 

                                                 
 
1 Vgl. Scholz/Schwartz/Weber 2005, S. 5. 
2 Vgl. Dörfler 2007, S. 9. 
3 Vgl. Schlager 2004b, 

URL:http://www.scinexx.de/inc/artikel_drucken_komplett.php?f_id=200&a_flag=2. 
4 Vgl. Mohaupt-Jahr 2008, S. 238. 
5 Vgl. Jessel 2008, S. 117f. 
6 Vgl. Zabel 2007, S. 82. 
7 Vgl. Internationale Kommission zum Schutz der Elbe 2008, S. 7. 
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ist eine komplexe, sowohl nationale, als auch internationale Kooperation mit 

Umweltverbänden und Elbe-Nutzern notwendig.8 

Auf der internationalen Ebene liegt bereits ein als Teil A des Bewirtschaftungs-

plans bezeichneter Entwurf vor. Er legt fest, dass die Gesamtheit aller Bewirt-

schaftungskonzepte, die im nationalen Kontext durch die jeweiligen Mitgliedstaa-

ten erarbeitet werden sollen, Teil B des Bewirtschaftungsplans bildet.9 

Folglich bedarf es eines Bewirtschaftungskonzeptes für die Elberegion, bei dessen 

Erarbeitung durchaus Gefahren, wie mangelnde Objektivität sowie ungenügende 

Weitsicht bestehen können, die beispielsweise auf Partialinteressen zurückzufüh-

ren sind. 

Das Ziel der vorliegenden Arbeit ist deshalb, Kriterien einer nachhaltigen Nut-

zung der Elberegion zu entwickeln, die langfristige klimawandelbedingte Nut-

zungsveränderungen berücksichtigen.  

 

Gang der Untersuchung 

 

Nach einer kurzen Vorstellung der Elberegion in Kapitel 1, sollen in Kapitel 2 der 

vorliegenden Arbeit die maßgeblichen natürlichen Leistungen des Ökosystems 

Elberegion erörtert werden. Des Weiteren folgt eine Vorstellung ausgewählter 

Nutzungen der Elberegion. Diese werden im Hinblick auf ihre Abhängigkeit von 

den natürlichen Leistungen der Elberegion untersucht, um herauszufinden, auf 

welchen ökosystemaren Leistungen welche anthropogenen Nutzungen basieren. 

Außerdem soll analysiert werden, ob sich einzelne anthropogene Nutzungen zu-

einander konfliktionär verhalten und auf welche Mechanismen dies gegebenen-

falls zurückzuführen ist. 

In Kapitel 3 dieser Arbeit sollen Klimawandelaspekte in die Untersuchung integ-

riert werden, sodass im Ergebnis festgehalten werden kann, inwieweit wechselsei-

tige Abhängigkeiten zwischen Klimawandel und dem Ökosystem Elberegion be-

stehen, wobei anthropogene Nutzungen der Elberegion implementiert werden sol-

len. Demnach bedarf es zuvor der Analyse, welche klimawandelbedingten Folgen 

die natürlichen Leistungen betreffen und welche Entwicklungstendenzen sich 

hieraus für die Nutzungsmöglichkeiten der Elberegion ergeben. 

                                                 
 
8 Vgl. Internationale Kommission zum Schutz der Elbe 2008, 

URL: http://www.ikse-mkol.org/index.php?id=1&L=0. 
9 Vgl. Internationale Kommission zum Schutz der Elbe, 2008, S. 6. 


